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1.  Besch reibung   
 

Comtarsia Logon Client 2008 für Windows  Vista, Windows 7 und Server 2008.  

 

 

 

 
 

 

Der Comtarsia Logon Client 2008 ermöglicht eine primäre LDAP Authentifizierung 

gegen ein beliebiges LDAP -Verzeichnis für Vista, Server 2008 und Windows7.  

 

Die von  Microsoft ab Windows Vista und Server 2008 eingeführte Credential 

Provider Schnittstelle wird vom Comtarsia Logon Client 2008 verwendet und 

erstsetzt den Microsoft Logon Kachel durch den LDAP Logon Kachel. Es besteht 

die Möglichkeit jederzeit auf  Microso ft Logon Kachel umzuschalten oder den 

Logon Client so zu konfiguieren, das s der Microsoft Crendential Provider 

ausgeblendet wird und für den Anwender nur die LDAP Anmeldung zur Verfügung 

steht.  
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Die Windows Vista User Account Control (UAC) ermöglicht ein e gezielte 

Authorisierung zur Ausführung von Anwendungen, welche lokale 

Administratorrechte benötigen. Mit dem Comtarsia Logon Client ist es möglich, 

diese temporären lokalen Administratorberechtigungen über LDAP Bentuzer / 

Gruppenmitgliedschaften zur real sieren.  

 

 

Weitere Informationen über die Comtarsia SignOn Solutions entnehmen Sie bitte 

unsere r Web Site :  

 

http://signon.comtarsia.com  

 

 

 

 

 

http://signon.comtarsia.com/
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2.  Installation  
 

2.1  Installation mit den Installationspgramm  

 

Die Installati on, bzw. ein Update erfolgt mittels des Installationsprogrammes 

"SOS2008 -5.0.X.4.exe". Bei einem Update bleibt die Konfiguration erhalten und 

der Lizenzschlüssel wird nur ersetzt wenn die Gültigkeitsdauer des bereits 

installierten Schlüssels kürzer ist als  die des mitgelieferten. (Gekaufte 

Lizenzschlüssel werden in der Regel nie ersetzt.)  

 

Das Installationsprogramm kopiert die erforderlichen Dateien und set zt die 

notwendigen Registry Werte damit der Comtarsia Logon Client Credential Provider 

aktiv wird. Ebe nso werden für Konfigurationsparameter , welche sich nicht bereits 

in der Registry befinden (zb vorherige Konfiguration bei Update) , die Default 

Werte in die Registry eingetragen.  

 

Im Anschluss an die Installation wird das Konfigurationsprogramm ĂComtarsia 

Management Consoleñ gestartet. Siehe: Comtarsia Management Console 

(ComtMC)  
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3.  Comtarsia Management Console (ComtMC)  
 

Die Comtarsia Management Console (ComtMC) kann jederzeit über das 

Startmenü aufgerufen  werden.  

 

Beim ersten Aufruf der ComtMC wird man gefragt , ob man die automatische 

Update -Überprüfung aktivieren will. (Falls keine direkte Verbindung mit dem 

Internet besteht (Proxy Server benötigt) empfiehlt es sich das automatische 

Update vorerst zu deak tivieren). Diese Einstellung kann auch zu einem späteren 

Zeitpunkt angepasst werden. Siehe: Update Benachrichtigung  

 

 

 

3.1  Update Benachrichtigung  

 

Die Versionsüberprüfung und Benachrichtigung wird, insofern aktivi ert, bei jedem 

Start der ComtMC durchgeführt.  

 

Falls keine direkte Verbindung mit dem Internet besteht (Proxy Server benötigt 

um Webseiten aufzurufen) empfiehlt es sich das automatische Update vorerst zu 

deaktivieren. Die Update Überprüfung erfolgt ausschl iesslich über 

http://update.comtarsia.com  

 

Eine man uelle ¿berpr¿fung kann ¿ber das ĂUpdateñ Tab der ComtMC angestossen 

werden.  
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4.  Basiskonfiguration  
 

Am Grundlegendsten ist die LDAP -Benutzer Konfiguration, auf welche alle 

weiteren Szenarios und/oder Kon figurationsschritte aufbauen.  

 

Folgende Informationen muss man zur Verfügung haben:  

-  LDAP-Server Adresse/Port  Nicht -SSL oder SSL  

-  LDAP Servertyp (zB.: OpenLDAP, IBM Directory Server 6, etc)  

-  LDAP Verzeichnisstruktur  

-  1 LDAP Benutzer mit Passwort (zum Testen)  

 

LDAP Verzeichnisse folgen keinem starren Muster und sind üblicherwiese immer 

auf Firmenszenarien und Anwendungen abgestimmt, wodurch die LDAP 

Konfiguration des Comtarsia Logon Client oftmals ebenso nicht mittels starrer 

Prozedurschritte bewerkstelligt werd en kann.  

Hier wird versucht mit möglichst einfachen Schritten eine  grundlegende 

Konfiguration zu erstellen, welche eine Anmeldung gegenüber eine m  LDAP Server 

ermöglicht. Weitergehende Szenarien und/oder Konfigurationsschritte werden 

unter Usage Szenarios  erläutert.  

 

Um die Basiskonfiguration einfach zu halten, wird davon ausgegangen , dass sich 

alle LDAP -Benutzer in dem selben Container befinden.  

 

In der Beispiel -Hirarchie des LDAP Servers Ăldap.comtarsia.comñ, befindet sich 

der Benutzer Ămamu1ñ, in Ăou=usersñ, welche sich wiederum in Ăo=comtarsiañ 

befindet. Ăo=comtarsiañ ist gleichzeitig die BaseDN. Das Naming -Attribut des 

Beispiel -Benutzers ist Ăuidñ. (¿blicherweise Ăuidñ oder Ăcnñ) 

Die volle DN (Distinquished Name) des  Benutzers ist somit 

Ăuid=mamu1,ou=users,o=comtarsiañ. 

 

 
 

Die Schreibweise von vollen DNs ist immer von der untersten Ebene (leaf) bis 

zum Basis Objekt (Root oder ĂbaseDNñ). 

 

LDAP Server sind oft unverschlüsselt über den Port 389, als auch SSL -

verschlüsse lt über den Port 636 erreichbar. Für den Testbetrieb, mit 

Testbenutzern, ist eine unverschlüsselte Kommunikation ausreichend. Im 

Produktiveinsatz, sollte jedoch unbedingt SSL Verschlüsselung verwendet werden 

da ansonsten jegliche Kommunikation zum LDAP Ser ver (inklusive 

Anmeldeinformationen) im Klartext stattfindet.  

 

In der Comtarsia Management Console im Tab Ă[ LDAP ] -> [ Server ]ñ, 

konfiguriert man zunächst den Hostnamen (oder IP -Adresse) des LDAP -Servers, 

den LDAP Port (und dazugehörigen SSL Modus).  

Falls die Kommunikation zum Server mittels SSL -Verschlüsselung erfolgen  soll, 

sollte vorerst einfachheitshalber der SSL -Modus ĂSSL without trusted server 
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certificateñ gewªhlt werden. F¿r weitere Konfigurationshinweise zum SSL-Modus, 

siehe: LDAP über SSL  

 

Ebenfalls wichtig ist die BaseDN  (im Beispiel Ăo=Comtarsiañ), welche den Basis -

Eintrag für LDAP -Suchen bildet.  

 

 

 
 

 

Im Tab Ă[ LDAP ] -> [ Users ]ñ wird konfiguriert, wo sich die Benutzer -Objekte im 

LDAP befinden, bzw. wi e der Comtarsia Logon Client die Authentifizierung 

durchführt.  

 

Die einfachste Konfiguration verwendet den ĂUserDN Modeñ: ĂStatic DNñ. Bei 

diesem Modus nimmt der Comtarsia Logon Client den vom Benutzer angegebenen 

Logon -Namen und die konfigurierten ĂBaseDN, UserDN Suffix, UserDN Prefixñ um 

eine gültige LDAP DN zu erlangen und führ t  anschliessend einen Bind -Request mit 

dieser DN und den vom Benutzer angegebenen Passwort durch. Gestattet der 

LDAP-Server diesen , wird der Benutzer als gülig erachtet.  

 

Die Benut zerDN setzt sich folgendermassen zusammen:  

UserDN Prefix + <Logon -Name> + UserDN Suffix + Base DN  

Das Zusammenfügen dieser Teile muss eine gültige LDAP DN ergeben.  

 

Im Beispiel resultiert dies in:  

UserDN Prefix=Ăuid= ñ 

UserDN Suffix=Ă,ou=Users ñ (inklusive dem Komma)  

BaseDN=Ăo=Comtarsia ñ 

 

Die Comtarsia Management Console zeigt eine Vorschau der BenutzerDN an, 

damit man auf einen Blick sehen kann ob diese Werte richtig angegeben wurden 

und der eigenen LDAP -Struktur entsprechen (In der nachstehenden Abbildung r ot 

umrandet)  
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5.  Usage Szenarios  
 

5.1  LDAP über SSL  

 

Es gibt verschiedene Modi für die Kommunikation zwischen Comtarsia Logon 

Client 2008 und dem LDAP Server.  

Die Grundidee der SSL -Kommunikation ist ein Verschlüsseln der Klartext -Daten 

welche über  das Netzw erk gesendet werden. (Modus 1).  

 

Der Modus 1 ist am einfachsten zu konfigurieren.  

 

Die Einstellung wird im Konfigurator unter [LDAP -> Server -> SSL mode] 

vorgenommen.  

 

 
 

Beschreibung der Modi:  

 

Modus 1: SSL without "trusted server certificate"  

Voraussetz ungen:  

Client:  Keine  

LDAP Server:  SSL Kommunikation (ldaps) muss aktiviert sein. Das 

Zertifikat muss nicht zwingend von einer CA ausgestellt sei n. (kann auch 

self - signed sein)  

Vorteile:  Verschlüsselung der ansonsten im Klartext vorliegenden 

Kommunikation z wischen Comtarsia Logon Client 2008 und LDAP Server.  

 

Modus 2: SSL with "trusted server certificate"  

Voraussetzungen:  

Client:  Der Zertifizierungsstelle (Certificate Authority / CA) , welche das 

LDAP Server Zertifikat ausgestellt hat,  muss vertraut werden. H ierfür 

müssen alle CA -Zertifikate in der Zertifizierungskette in den 
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"Vertrauenswürdige Stammzertifizierungsstellen" -Zweig des Computer -

Zer tifikatsspeichers eingespielt sein.  (siehe nachfolgende Abbildung)  

LDAP Server:  Das Zertifikat des LDAP Servers muss von einer 

Zertifizierungsstelle (CA) ausgestellt sein, welcher der Client vertraut.  

Vorteile:  Verschlüsselung. Der Comtarsia Logon Client stellt sicher dass 

dem Server vertraut wird indem er das Serverzertifikat überprüft.  

(Schliesst "Man in the middle" -Attacken aus)  

 

Modus 3: SSL with "trusted client certificate"  

Voraussetzungen:  

Client:  Wie Modus 2. Zusätzlich muss der Client ein "Clientzertifikat 

inklusive Schlüssel" im "Eigene Z ertifikate" Zweig des Computer -

Zertifikatspeichers vorliegen haben. Dieses Zertifikat muss den Hostnamen 

des jeweiligen Clients als Teil der Zertifikat -CN gesetzt haben.  (siehe 

nachfolgende Abbildungen)  

LDAP Server:  Wie Modus 2. Zusätzlich muss der LDAP Server der CA 

welche das Client Zertifikat ausgestellt hat vertrauen.  

Vorteil e:  Wie 2. Der LDAP Server kann so konfiguriert sein dass er nur 

"vertrauenswürdige Clients" zulässt.  

 

 

 
[Abbildung: MMC: Vertrauenswürdige Stammzertifizierungsstellen des 

Computers]  
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[Abbildung: MMC: Eigene Zertifikate des Computers]  

 

5.2  LDAP Benutzer aus mehreren OUs  

 

Oftmals ist die vorhandene LDAP Hierarchie nicht flach und die Benutzer befinden 

sich in mehreren Organisazionseinheiten (OU).  

 

In der Grundkonfiguration befinden sich alle Benutzer innerhalb der OU 

"ou=Users", welche sich wiederum innerhalb der Organisazion "o=Comtarsia" 

befinden, in den folgenden Beispielen wird jedoch davon ausgegangen dass es 

eine zusätzliche Hierarchieebene gibt.  

 
uid=<Username>,ou=<Variable Einheit>,ou=Users,o=Comtarsia  
 

zb:  
uid=<Username>, ou=Human Resources ,ou=Users,o=C omtarsia  
uid=<Username>, ou=Public Relations ,ou=Users,o=Comtarsia  
 

 
[Abbildung: LDAP Beispiel: Multiple OUs]  
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Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten dies am Comtarsia Logon Client 2008 zu 

konfigurieren. Bei der ersten Möglichkeit ( Search for User ) wird einfac h innerhalb 

eines LDAP -Zweiges (inklusive aller Unterzweige jeglicher Tiefe) nach dem 

Benutzer gesucht. Die zweite Möglichkeit (OU Searchlist ) ist dass man eine Lis te 

an erlaubten /möglichen OUs konfiguriert und der Comtarsia Logon Client 2008 

sieht in jeder der resultierenden DNs nach ob der Benutzer sich darin befindet.  

 

In beiden Fällen muss die LDAP -Suche innerhalb der Benutzerzweige entweder für 

Anonymous zugelassen sein, oder aber benötigt man einen fixen LDAP -Benutzer 

welchen der Comtarsia Logon Client für die Suche verwenden kann.  

 

 

5.2.1  Search for User  

 

Der Comtarsia Logon Client authentifiziert sich am LDAP server mittels des 

konfigur ierten "System User"  (LDAP > Users > System U ser) .  

 

 
[Abbildung: ComtMC: LDAP > Users: UserDN Mode = Search for User]  

 

Anschlie ßend setzt der Logon Client eine LDAP Suche ab, welche sich 

folgendermassen zusammensetzt:  

 
(&(uid=<USERNAME>)(objectclass=person)) baseDN: o=Comtarsia  
 "<USERNAME>":  vom Ben utzer angegebener Benutzername  

 "uid=" :  das konfigurierte "UserDN Prefix"  

 "person" :  die konfigurierte "User Object > Object Class" (siehe Abb.)  

 "o=Comtarsia"  ist die konfiguierte "baseDN"  
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[Abbildung: ComtMC: LDAP > User Object > Object Class]  

 

Wenn ein e indeutiger Benutzer gefunden wurde, wird die volle DN dieses 

Objektes  genommen um eine LDAP Anmeldung mit dem vom Benutzer 

angegebenen  Passwort durchzuführen. In allen weiteren Schritten (zb 

Gruppenermittlung) wird die ermittelte DN des Benutzers verwendet .  

Falls der Benutzer nicht eindeutig bestimmt werden konnte (Benutzer mit der 

selben Kennung kommt mehrfach im Verzeichnis vor), wir d mit einer 

Fehlermeldung abgebrochen.  

 

 

5.2.2  OU Searchlist  

 

Der Comtarsia Logon Client authentifiziert sich am LDAP Server mitte ls des 

konfigurierten "System User" .  

 

Anschließend  liest der Lo gon Client die Attribute (Abb.) des LDAP Objektes mit 

der konfigurierten "OU Searchlist > ObjectDN" DN aus.  

Dieses Objekt beinhaltet eine Liste von "<OU>" -Werten im konfigurierten 

Attribut.  
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[Abbildung: ComtMC: LDAP > Users > UserDN Mode = OU Searchlist mode]  

 

 

In der Default -Konfiguration kann dieses Objekt eine LDAP -Gruppe sein, und die 

"<OU>" -Werte werden im Member -Attribut abgelegt.  

 

Beispiel LDIF des OU Searchlist Objekt:  
dn: cn=ousearchl ist, ou=Groups, o=Comtarsia  
objectClass: top  
objectClass: groupOfNames  
member: ou=Accounting  
member: ou=Finance  
member: ou=Human Resources  
member: ou=Information Technology  
member: ou=Payroll  
member: ou=Public Relations  
cn=ousearchlist  
 

 

Mittels dieser Wer te, setzt der Logon Client mögliche gültige BenutzerDNs in der 

folgenden Form zusammen:  
<UserDN Prefix><USERNAME><UserDN Suffix><UserOU Prefix><OU><UserOU 
Suffix>,<baseDN>  
In der Beispiel Konfiguration resultiert dies in:  
uid=<USERNAME>,<jeweilige OU>,o=Co mtarsia  

 
 "<UserDN Prefix>":  konfiguriert in "LDAP > Users > User > UserDN Prefix"  

 "<USERNAME>": vom Benutzer angegebener Benutzername  

 "<UserDN Suffix>":  konfiguriert in "LDAP > Users > User > UserDN Suffix"  

 "<UserOU Prefix>":  konfiguriert in "LDAP > Users > OU Seachlist > UserOU 

Prefix"  

 "<OU>" :  hier werden die jeweiligen ermittelten OUs eingesetzt  

 "<UserOU Suffix>":  konfiguriert in "LDAP > Users > OU Seachlist > UserOU 

Suffix"  

 "<baseDN>" :  konfiguriert in "LDAP > Server > baseDN"  
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Der Comtarsia Logon Client überprüft der Reihe nach ob es einen Benutzer mit 

einer der resultierenden Benutzer -DNs gibt.   

Sobald ein Benutzer gefunden wurde wird die volle DN dessen für die LDAP -

Authentifizierung und anschliessend für alle weiteren Schritten (zb 

Gruppenermittlung) v erwendet.  

Falls keine der ermittelten Benutzer -DNs gültig ist, wird der konfigurierte "Error 

Code" (LDAP > Users > OU Searchlist > Error Cod e) füd den Benutzer 

ausgegeben und die Anmeldung schlägt fehl.  
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6.  Konfigurationsparameter  
 

6.1  Global  

 

 
 

 

 

Language  

Definiert die Benutzer - Interface -Sprache.  Derzeit sind die Sparchen deutsch, 

englich und französisch verfügbar.  

 

Enable Domain Logon  

Wenn dieser Parame ter aktiviert ist, schaltet der Logon Client vom ĂLocal User 

Modeñ in den ĂDomain User Modeñ.  

 

Local User Mode:  

Nach erfolgreicher LDAP Anmeldung wird ein lokales Benutzerkonto für die 

Workstation Anmeldung verwendet. Die Verwaltung (Anlegen, aktivieren, 

Passwort -Synchronsiation, etc..) wird vom Logon Client durchgeführt.  

 

Domain User Mode:  

Nach erfolgreicher LDAP Anmeldung wird ein ein Domänen -Benutzerkonto für die 

Workstation Anmeldung verwendet. Der Name der Domäne ist im Feld Domain  

definiert. Hierbei ist der nur Domänen Name anzugeben, nicht der vollständige 

Activedirectory bis zum ersten Punkt. Z.b.: Beim AD -Domänen Name 

ĂADSDOM001.comtarsia.comñ ist in das Feld Domain der Name ĂADSDOM001ñ 

anzugeben.  Damit eine Automatische Anmeldung an diese Domäne funktioniert, 

sind zwei Voraussetzungen notwendig:  

-  Die Workstation muss Mitglied dieser Domäne sein.  



 

Comtarsia Logon Client 2008   Seite  18 / 54  

 

-  Da die automatische Benutzerverwaltung nicht vom Logon Client 

übernommen werde n kann, ist die SignOn Gat e-Konfiguration erforderlich. 

Siehe SyncClient Konfiguration . 

 

 

 

Display progress info bar  

Wenn dieser Parameter aktiviert ist, wird während der Anmeldung am ober en 

Bildschirmrand eine Fortschrittsanzeige eingeblendet.  

 

 
 

 

Logon Panel Bitmap  

Mit diesen Paramenter kann ein alternatives Bitmap, z.b. eignes Firmen -Logo, im 

Credential Provider Kachel geladen werden . Das Bitmap mus eine Auflösung von 

128 x 128 Pixel haben und während der Anmeldung für das System verfügbar 

sein.  

 

Microsoft Credential Provider ï Filter :  

Der Logon Client ermöglicht es, den Standard Microsoft Credential Provider 

auszfiltern, d.h. am Anme lde -  bzw. Workstation -Ensperren -Maske ist dann nur 

mehr der Comtarsia Logon Client Credential Provider verfügbar, der Button 

Ăanderer Benutzerñ ist dann nicht vorhanden. 

Unregister on Startup  

Is t dieser Parameter aktiviert, wird bei jeden Systemstart der Microsoft Credential 

Provider ausgefiltert.  

Disallow temprary activation/deactivation  

Ist dieser Parameter nicht aktiv, ist über den Link ĂMicrosoft Logon Ausschaltenñ 

bzw. ĂMicrosoft Logon Einschaltenñ in der Anmelde -Maske das temporäre 

aktivieren bzw. deaktivieren  

des Microsoft Credential Provider Filters möglich. Ist dieser Parameter aktiv, wird 

dieser Link nicht eingeblendet.  
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6.2  LD AP  

6.2.1  Server  

 

Hier wird der LDAP Server konfiguriert.  

 

 
 

LDAP host  

Definiert den LDAP Server . Dies ist der primäre LDAP -Server.  

 

Failover LDAP host  

Definiert einen zweiten LDAP Server zur Ausfallsicherheit.  Dieser wird nur 

kontaktiert , falls der primäre LDAP -Server nicht erreicht werden konnte.  

 

LDAP port  

Der Port über welchem die LDAP Server er reichbar sind. Wenn die 

Kommunikation über SSL erfolgt, muss der SSL -Port angegeben werden.  

 

LDAP timeout  

Definiert ein Timeout innerhalb welchem die LDAP -Kommunikation abgeschlossen 

sein muss. Anso nsten bricht die Anmeldung ab.  

 

Server type  

Definiert welche LDAP -Serversoftware im Einsatz ist. Dies ist notwendig damit zb 

Passwort Policy Meldungen richtig ausgewertet werden.  

 

SSL mode  

Dieser Parameter definiert ob, und welche Art von SSL kommunikation mit dem 

LDAP-Server verwendet werden soll. (siehe: LDAP über SSL )  
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Base DN  

Definiert die Basis -DN aller LDAP -Operationen.  

 

6.2.2  Users  

 

Hier wird konfiguriert wie der LDAP -Benutzer ermittelt wird.  

 
 

Append BaseDN  

Wenn dieser Parameter aktivi ert ist, wird die BaseDN an die BenutzerDN 

angehängt. ( Default und empfohlen)  

 

UserDN Prefix  

Definiert das Naming -Attribut des Benutzers. Der angegebene Wert wird beim 

ĂBind als Benutzerñ als auch für die Benutzersuche ( wenn  konfiguriert) 

verwendet.  

 

UserDN Suffix  

Der hier konfigurierte Text wird bei, ĂBind  als Benutzerñ hinter den 

Benutzernamen gehängt.  

 

UserDN Mode ( searchForUser , ouSearchListMode )  

Definiert wie der Benutzer aufgefunden werden soll. ĂStatic DNñ definiert dass die 

BenutzerDN mit den angegebenen We rten konstruiert, und direkt mit dieser 

resultierenden DN gebinded wird. (siehe auch LDAP Benutzer aus mehreren OU s)  

 

DN: zeigt die aus der Konfiguration resultierende User -BindDN  oder den 

entsprechenden Suchstring.  
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System User > DN  

Definiert die volle DN eines LDAP -Systembenutzers welche r für die LDAP Suche 

(sowohl ĂUserDN Mode: Search for Userñ, als auch ĂUserDN Mode: OU Searchlist) 

verwendet werde n soll. Dies dient zum Auffinden des LDAP Benutzers, falls die 

Benutzer sich in mehreren LDAP OUs befinden. (siehe auch: LDAP Benutzer aus 

mehreren OU s, und Search for User )  

 

System User > Password  

Definiert das Passwort des LDAP -Systembenutzers. Das Passwort wird 

verschlüsselt hinterlegt.  
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OU Searchlist  

siehe auch: LDAP Benutzer aus mehreren OU s, und OU Searchlist  

 

OU Searchlist > ObjectDN  

Gibt an in welchem LDAP -Objekt die OU Searchlist  hinterlegt ist.  

 

OU Searchlist > Attribute  

Gibt an in welchem LDAP -Attribut des OU Searchlist -LDAP-Objekts die Liste der 

OUs hinterlegt ist.  

 

OU Searchlist > Error Code  

Gibt an welcher Fehler zurückgeliefert werden soll falls der Benutzer in keiner der 

angegebenen OUs gefunden wurde.  

 

OU Searchlist >  UserOU Prefix  

Definiert ein Prefix welches beim konstruieren der vollen Benutzer -DN der 

jeweiligen OUs verwendet werden soll.  

Die möglichen BenutzerDNs setzen sich zusammen aus:  
<UserDN Prefix><USERNAME><UserDN Suffix><UserOU Prefix><OU><UserOU 
Suffix>,< baseDN> 
(siehe auch: LDAP Benutzer aus mehreren OU s, und OU Searchlist )  

 

OU Searchlist > UserOU Suffix  

Definiert ein Prefix welches beim konstruieren der vollen Benutzer -DN der 

jew eiligen OUs verwendet werden soll.  

Die möglichen BenutzerDNs setzen sich zusammen aus:  
<UserDN Prefix><USERNAME><UserDN Suffix><UserOU Prefix><OU><UserOU 
Suffix>,<baseDN>  
(siehe auch: LDAP Benutzer aus mehreren OU s, und OU Searchlist )  
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6.2.3  User Object  

 

 
 

User Object  

Object Class  

Gibt an welche ObjectClass beim Ermitteln des LDAP -Benutzerobjekts verwendet 

werden soll.  

 

UserObject Required  

Wenn diese Option aktiviert ist, wird eine Anmeldung nur zugelassen wenn das 

LDAP-Benutzerobjekt tatsächlich ausgelesen werden konnte. In seltenen Fällen 

kann es vorkommen dass de r LDAP Server so konfiguriert ist dass eine 

Anmeldung mit Ăfalscher Benutzer-DNñ zugelassen wird. 

 

Password Attribute  

Definiert in welchem Attribut des LDAP -Benutzers das Passwort hinterlegt ist . 

 

UTF8-password  

Wenn diese Option aktiviert ist, wird das Passwort sowohl bei der Anmeldung als 

auch beim Passwortwechsel UTF -8 encodiert.  

 

Donôt send old password on change 

Bei einem Passwortwechsel wird das alte Passwort nicht mitgeschickt. (Default: 

Altes Passwort wird mitgeschickt: empfohlen).  

 

Set Samba Password  

Mit de n folgenden Optionen kann das Samba Passwort des LDAP -Benutzerobjekts 

mit dem LDAP Passwort des Benutzers synchronisiert werden. Dies ist hilfreich 

wenn der LDAP -Benutzer gleichzeitig ein Samba Benutzer ist.  

 

sambaLMPassword  

Aktualisiert das LDAP -Benutzerattribut ĂsambaLMPassword ñ mit dem LM -Hash des 

Benuzter -Passworts.  
































































